
Gold ist eine glänzende Investition  

Edelmetalle sind gefragter denn je. Ganz besonders 
Gold, dessen Preis von Hoch zu Hoch eilt. Noch mehr  
als rationale Gründe heizen den neuen Goldrausch 
Spekulation und pure Angst an.  

 
Gold erzielt zurzeit Höchstwerte – aber auch Kurse von Goldminenaktien sind kräftig gestiegen. 
(Fotofinder.de) 
Mit 936 Dollar pro Feinunze Gold (31,1 Gramm) erzielte der Goldpreis Anfang Februar neue Höchstwerte. 
Hintergrund dafür sind die wachsende Angst vor einer Rezession, Inflationsbefürchtungen, der stetig fallende 
Dollar sowie eine starke weltweite Nachfrage nach dem Edelmetall seitens Goldverbraucher und Anleger.  
 
Kräftig gestiegen ist nicht nur der Preis für Gold, sondern auch der Kurs von Goldminenaktien. Das zeigt sich 
auch in der Wertentwicklung von Goldfonds. Sie setzen auf Unternehmen, die in der Goldförderung oder -
verarbeitung tätig sind. Die besten unter ihnen, wie der BAC Mining Regions Managed aus Südafrika, 
konnten ihren Wert in den letzten 12 Monaten um über einen Drittel steigern.  
 
Da die Performance von Goldfonds jedoch stärker schwankt als der Goldpreis, gibt es heute auch Exchange 
Traded Funds (ETF), die nur in physisches Gold investieren. So etwa der ZKB Gold ETF. «Die Performance 
entspricht der Preisentwicklung des Goldes abzüglich der Management-Gebühr von 0,4 Prozent pro Jahr», so 
Sibylle Umiker, Mitarbeiterin der Pressestelle der Zürcher Kantonalbank. Damit ist der ETF zwar günstiger als 
Goldfonds, doch ist seine Wertentwicklung direkt an die Goldpreisentwicklung gebunden, die auch mal 
negativ sein kann.  
 
Jeannette Schläpfer  
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